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Hann der schwedische Film den
Weltmarkt erobern?

Stockholm, Herbst 1943.

Noch vor 10 Jahren etwa spielte die schwedische Filmindustrie
im Wirtschaftsleben des Landes kaum eine Rolle. Das Niveau des

Schwedenfilms war kaum geeignet, dem Ausland etwas zu bieten,
und die wirklich bedeutenden Schauspieler suchten und fanden

Beschäftigung im Ausland. Aber schon kurz vor Kriegsausbruch
konnte man konstatieren, daß allmählich ein neuer Geist sich zu

regen begann. Die Saison 1937/38 brachte bereits eine
Rekordproduktion von 27 Spielfilmen und für die kommende Saison

1943/44 rechnet man mit der Herstellung von etwa 40 Filmen. Da

jeder schwedische Großfilm gegenwärtig im Durchschnitt etwa
2—300 000 Kr. kostet, so ist dies ein Objekt von etwa 10
Millionen Kronen.

Wie steht es mit den

künstlerischen Voraussetzungen?
Verfügt Schweden über Schauspieler, Regisseure, Produktionsleiter
und Autoren, die gemeinsam Filme mit hohem Niveau für ein
anspruchsvolles Publikum schaffen können? Ein eingehendes Gespräch
mit dem interessantesten schwedischen Produktionsleiter Loranz
Marmstedt, dem «schwedischen Capra», ergibt interessante
Aufschlüsse über die Bestrebungen maßgeblicher Filmkreise. Die Laufhahn

des noch jugendlichen Produktionsleiters, der als einer der

ersten neue Wege und Ausdrucksmöglichkeiten für den schwedischen

Film gesucht und gefunden hat, beweist, daß er sein «Handwerk»

von Grund auf versteht. Mit 18 Jahren Filmkritiker an einer
Stockholmer Tageszeitung, mit 23 Filmregisseur. Zwei Jahre
hintereinander hat Marmstedt nun den Preis der schwedischen
Filmjournalisten für seine Produktion erhalten, auf der Biennale in
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